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Verdacht der versuchten gefährlichen Körperverletzung
und der Bedrohung
Einstweilige Unterbringung des Beschuldigten angeordnet

Die Staatsanwaltschaft Dresden und die Polizeidirektion Dresden ermitteln
weiter gegen einen 41-jährigen Türken wegen des Verdachts der versuchten
gefährlichen Körperverletzung, der Bedrohung und des unerlaubten
Führens einer Schusswaffe (siehe Medieninformationen Nummern 346/2026
und 347/2026 der Polizeidirektion Dresden vom 15. Juli 2026 und
Medieninformation der Staatsanwaltschaft Dresden vom 16. Juli 2026,
abrufbar im Medienservice Sachsen unter www.medienservice.sachsen.de).

Die zuständige Ermittlungsrichterin am Amtsgericht Dresden hat den
von der Staatsanwaltschaft Dresden beantragten Unterbringungsbefehl
am 16. Juli 2026 antragsgemäß erlassen. Der Beschuldigte bendet sich
weiterhin zur Behandlung im Krankenhaus und ist derzeit noch nicht
vernehmungsfähig. Der Unterbringungsbefehl konnte dem Beschuldigten
deshalb noch nicht eröffnet werden.

Anhaltspunkte für ein islamistisches Tatmotiv haben die bisherigen
Ermittlungen weiterhin nicht ergeben. Die Hinweise auf das Vorliegen
einer schweren psychischen Erkrankung beim Beschuldigten haben sich im
Zuge der weiteren Ermittlungen verstärkt. Die Staatsanwaltschaft Dresden
beabsichtigt deshalb, den Beschuldigten zeitnah forensisch-psychiatrisch
begutachten zu lassen.

Die Ermittlungen der Staatsanwaltschaft Dresden und der Polizeidirektion
Dresden dauern an.
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